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Witterungsbericht vom Februar 1973

Zujamtuen/ajrung: Mit Ausnahme der Alpensüdseite und der Nordschweiz
war der Februar etwas zu kühl und zu nass.

Aèweic/îungen und Trozeniza/den in èezug a«/ die /ang/ä/trigen Mitte/werte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur: Mehrheitlich unternormal: 0,5—1 Grad im Mittelland, 1—2
Grad in den Alpen und im Wallis. Bis 0,7 Grad zu mild im Raum Bodensee—
Basel, 1 Grad in den Tessiner Tälern.

N/edezrc/î/agrme/igen: Unterschiedlich. Übernormal nördlich einer Linie
Waadtländer Jura—Neuenburg—Bern—Grimsel—Davos mit 100—150 %, Nord-
und Ostschweiz örtlich bis 200 %; Gebiet Limmat—Glatt und Juranordfuss nur
60—100 o/o, dagegen bis 140 % in den Waadtländer und Freiburger Alpen. Süd-
lieh obgenannter Linie meist zu trocken: 60—100 % Niederungen der Waadt und
Freiburgs, Teile des Berner Oberlandes, des mittleren und unteren Wallis und
südlichen Mittelbündens. 30—60% im Oberwallis, im oberen Tessin und Enga-
din. 10—30% mittleres Tessin und Teile der Bündner Südtäler. 4—10% südlich
Bellinzona—Locarno.

Za/d der Tage mir Aiederrc/j/ag: Uneinheitlich. Jura, Westschweiz und Wallis
normal. Übrige Alpennordseite 2—4 Tage übernormal. Tessin und Teile Grau-
bündens 1—3 Tage unternormal.

Gewitter: Isoliert am 11., 13., 22. und 24. nördlich der Alpen. In Basel mit
3 Gewittern an 2 Tagen Februarmaximum seit 1755.

Sontiettic/teitt: Geringe beidseitige Abweichungen. Nördlich der Alpen 80—
100 o/o, zentrales Mittelland entlang der Aare 70—80 o/o. Alpen, Wallis und
Alpensüdseite 100—115 °/o-

Bewö/kung: Nördlich des Nordalpenkammes mehrheitlich 5—10 o/o übernor-
mal, sonst um Norm. Wallis und Hochalpen 90—95 o/o.

Feuc/itigkeit und iVeèe/. Feuchtigkeit: Tessin 5—10 o/o, Westschweiz um 5 o/o

unternormal, sonst 2—5 o/o übernormal im Flachland, 10—12 o/o übernormal in
mittelhohen Lagen des Alpennordhanges. /Vehe/: Alpennordhang, Voralpen und
Jura bis 6 Tage übernormal. Im Flachland 2-—5 Tage unternormal, sonst um
Norm.

Heitere und triihe Tage. Heitere Tage: Nördlich der Alpen geringe beidseitige
Abweichungen. Im Tessin bis 5 Tage unternormal. Triihe Tage: Vorwiegend
1—2 Tage übernormal. Wallis und Tessin 2—4 Tage unternormal.

Wind: Stürmische Westwinde am 10. abends bis zum 12. mit Spitzenböen
70—90 km/h, am 22. abends bis 24. 60—80 km/h, örtlich 90—120 km/h. Starke
Bise in der Westschweiz am 20. mit 70—80 km/h, am 26.—28. mit 50—60 km/h
Böenspitzen. Nordföhn im Tessin am 10., 11., 17. und 27. mit 60—70 km/h, am
28. mit 70—80 km/h Spitzenwerten. Südföhn in Altdorf am 13. 80—90 km/h, am
15. 50—60 km/h Böen. Gian Genr/er
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